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139. Terminplan Hearings Berufung „Experimentelle Orthopädie“ 

21.05.2012 
 

Wissenschaftlicher Vortrag im  
Hörsaal, MZA-Gebäude 

 
Uhrzeit KandidatInnen Dauer 

10:00 Uhr Musa CITAK 20 Min. Vortrag + 
10 Min. Diskussion 10:30 Uhr Susanne MAYER 

11:00 Uhr Michael NOGLER 
 

KandidatInnen: 
 

1) PD Dr. Musa Citak, Hannover 
„Innovationen in der Computer assistierten Chirurgie” 

2) PD Dr. Susanne Mayer, München 
„Chondrogene Umbauprozesse – Arthrose und regenerative Medizin“ 

3) Univ.-Prof. Mag. Dr. Michael Nogler, MAS, M.Sc., Innsbruck 
„Schonender und präziser - Ziele der endoprothetischen Verfahrensentwicklung” 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs  
Rektor 

140. Terminplan Hearings Berufung „Kinder- und Jugendpsychiatrie“ 

22.05.2012 
 

Wissenschaftlicher Vortrag im  
Hörsaal, MZA-Gebäude 

 
Uhrzeit KandidatInnen Dauer 

09:00 Uhr Romuald BRUNNER  
(20 Min. Vortrag + 

10 Min. Diskussion) 
09:30 Uhr Claudia KLIER  
10:00 Uhr Ulrike SCHULZE  
10:30 Uhr Kathrin SEVECKE  

 
KandidatInnen: 

 
1) Prof. Dr. Romuald Brunner, Heidelberg 

„Die Borderline-Persönlichkeitsstörung und selbstverletzendes Verhalten im Jugendalter: Von der 
Phänomenologie zur Neurobiologie” 

2) Ass-Prof. PD Dr. Claudia Klier, Wien 
„Kinder psychisch kranker Eltern – Die Rolle der affektiven Erkrankungen” 

3) PD Dr. Ulrike Schulze, Ulm 
„"Aber ich bin doch viel zu dick!" – Gedanken, Wahrnehmung und Emotionen im Zusammenhang mit 
der Anorexia nervosa”

4) PD Dr. Kathrin Sevecke, Köln 
„Persönlichkeitspathologie im Jugendalter” 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs  
Rektor 
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141. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-153700-014-011 Transgensortierung Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Manfred Grabner 

Sektion für  
Biochemische 
Pharmakologie 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor 

142. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14037 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 01.10.2012 auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin. Erwünscht: wissenschaftliche Tätigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3381,7 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14049 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie oder Neuroradiologie. Erwünscht: 
Promotion, ausgewiesene Erfahrung in Forschung und Lehre, langjährige Erfahrung in der Neuroradiologie 
sowie interventionellen Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre mit 
großer Eigenverantwortlichkeit mitzuwirken inklusive Vertretung der Klinikdirektorin, Belastbarkeit, Führungs-
qualitäten und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbe-
trieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten und 
exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3381,7 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14034  
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Urologie, ab sofort bis zum Abschluss der 
Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre.  Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. 
Erwünscht: urologische Vorkenntnisse, Vorkenntnisse in wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärzt-
liche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,0 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14001 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, halbbeschäftigt Universitätsklinik für Dermatologie und Venero-
logie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1266,0 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13854 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Pathologie. Erwünscht: Interesse an spezialisierter 
Diagnostik und wissenschaftlicher Arbeit. Engagement in der universitären Lehre und für die Ausbildung jün-
gerer Kolleg/inn/en im Fach Pathologie. Einwerbung von Drittmitteln für die Forschung. Aufgabenbereich: 
Forschung, Lehre, Diagnostik. Schwerpunkt der Tätigkeit ist die histomorphologische Diagnostik in verschie-
denen Gebieten der Pathologie, Supervision bei der Entwicklung und Implementierung von Methoden in 
Immunhistochemie und Molekularpathologie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3381,7 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
 
Stellen für studentische Mitarbeiter/innen für das Studienjahr 2012/2013: 
 
 
Chiffre: MEDI StMA 8 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 1,62 % = 1 Semesterstunde), 
Sektion für Molekulare und Zelluläre Pharmakologie, für das Studienjahr 2012/2013 (Wintersemester von 
01.10.2012 bis 31.1.2013 und Sommersemester 01.03.2013 bis 30.06.2013). Voraussetzungen: Studierende 
der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss SIP1 und SIP2. Erwünscht: Interesse an pharmakologi-
schen und klinisch-pharmakologischen Fragestellungen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell 
Seminar ‚Klinische Pharmakologie’, welches im 9. und 10. Semester abgehalten wird.  
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 29,10 plus Sonderzahlungen. Es handelt sich um eine Wieder-
holung der Ausschreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 06. Juni 2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor 
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143. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14042 
Lehrling Tierpfleger/in, Lehrlingsentschädigung, OE Zentrale Versuchstieranlage, ab 01.07.2012 auf die Dau-
er der Ausbildung mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Interesse, Fleiß, Be-
lastbarkeit, Teamfähigkeit, absolvierte Schnupperwoche. Aufgabenbereich: Ausbildung zum Tierpfleger/zur 
Tierpflegerin.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt im 1. Lehrjahr  derzeit € 467,7 brutto (14x jähr-
lich).  
 
Chiffre: MEDI-14045 
Lehrling Chemielabortechniker/in, Lehrlingsentschädigung, Sektion für Klinische Biochemie, ab 01.09.2012 
auf die Dauer der Ausbildung mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Freude 
an naturwissenschaftlichen Arbeiten, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, technisches Verständnis. Aufgabenbe-
reich: gemäß dem Berufsbild des/der Chemielabortechnikers/in.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt im 1. Lehrjahr derzeit € 467,7 brutto (14x jähr-
lich).  
 
Chiffre: MEDI-14029 
Sekretär/in, IIa (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Büro des Betriebsrates für die wissenschaftlichen MitarbeiterIn-
nen, ab 01.12.2012 bis längstens 31.12.2013. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene 
Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: sehr gute Deutsch- und 
Rechtschreibkenntnisse, sehr gute MS-Office-Kenntnisse (Outlook, Word, Excel), Bereitschaft zum Umgang 
mit vielen Klient/inn/en, Bereitschaft eigenständig zu arbeiten. Aufgabenbereich: allgemeine Sekretariatsauf-
gaben, administrative und organisatorische Aufgaben, Servicestelle, MitarbeiterInnenaktionen und KlientIn-
nenanfragen entgegennehmen, Wartung der Homepage.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 784,55 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
  
Chiffre: MEDI-14033  
Physiker/in, IVa, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studi-
um der Physik. Erwünscht: abgeschlossenes Studium der Physik oder Elektrotechnik vorzugsweise Erfah-
rung in der Magnetresonanztomographie, Neuro-Anwendungen wie fMRT, DTI, ASL Programmier-
Kenntnisse. Aufgabenbereich: Interesse an wissenschaftlichen Studien sowie Weiterbildungen mitzuwirken, 
eigenverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, 
Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2305,4 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14048 
Sekretär/in, IIa, Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, ab 01.10.2012.  Voraussetzungen: 
Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. 
Erwünscht: selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, gute MS-Office-Kenntnisse, Erfahrung in Sek-
retariatsangelegenheiten, freundliches Auftreten, Englischkenntnisse, Buchhaltungskenntnisse. Aufgabenbe-
reich: Erledigung sämtlicher studentischer Angelegenheiten, Beratung und Betreuung der Studierenden (No-
teneingabe, Parteienverkehr), Prüfungskoordination, Personaladministration, Korrespondenz, Bibliothek. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1569,1 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-13905 
Elektroinstallateur/in/Elektrotechniker/in, IIa,  Abteilung Facility Management Medizinisch-Theoretischer Be-
reich, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Berufsausbildung. Erwünscht: abgeschlossene Lehre als 
Elektroinstallationstechniker/in, Elektroinstallateur/in, sehr gutes Fachwissen, Kontaktfreudigkeit, freundliches 
Auftreten, Interesse an Weiterbildung, Hilfsbereitschaft, Kenntnisse der einschlägigen Ö - Normen und EN 
Richtlinien erwünscht. Aufgabenbereich: selbständige und eigenverantwortliche Durchführung von Wartun-
gen, Überprüfungen und Kontrollen der bestehenden Elektroanlagen im Bereich Stark,- und Schwachstrom, 
Neuinstallationen, Umbauarbeiten, Störungsbehebungen sowie Unterstützung im gesamten handwerklichen 
Bereich der Abteilung Facility Management unter Mitwirkung am Bereitschaftsdienst. Es handelt sich um eine 
Wiederholung der Ausschreibung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1569,1 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14013 
IT-Anwendungstechniker/in Benutzer Support, IIa (Ersatzkraft), Abteilung für Informations-Kommunikations-
Technologie, ab 01.05.2012 bis längstens 30.04.2013. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erwor-
bene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: sehr gute Kenntnis von 
MS Windows, Betriebssystemen in heterogenen Netzwerken, Kundenorientierung Teamfähigkeit, Belastbar-
keit; gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Führerschein B. Aufgabenbereich: Diensteinteilung und 
Koordination der Arbeitsaufträge für den laufenden Betrieb, Kontrolle und Einstufung der Arbeitsaufträge 
nach Dringlichkeit und Gravidenz. Mitarbeit der Prozessoptimierung der Arbeitsabläufe, Mitarbei-
ter/innen/einschulungen und Unterstützung der OEs bei EDV-Problemen. Konfiguration/Administration der 
Clientsysteme, Daten- und Systemkonfigurationen, Vorbereitung, Installation und Auslieferung der Geräte, 
Durchführung von Fehlerdiagnosen, Wartungen und Reparaturen, Tests neuer Hard- und Software, Entge-
gennahme von EDV-Problemen, Hilfestellung für Benutzer/innen mittels Telefon und Fernwartung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1569,1 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13956 
Akademiker/in, IVa, Stabsstelle für Curriculumsentwicklung sowie Prüfungsent- und -abwicklung, ab sofort bis 
längstens 31.12.2012. Voraussetzungen: abgeschlossenes Humanmedizinstudium. Erwünscht: ius practi-
candi, Studium vorzugsweise nach dem Studienplan der MUI, oder gute Kenntnisse des dzt. gültigen Stu-
dienplans, Erfahrung in Projektarbeit, Freude an Klassifikation. Aufgabenbereich: Projektmitarbeit "Assess-
mentdatenbank der österr. Universitäten", Kriterien und Strukturerstellung im interuniversitären Team, 
Beschlagwortung und Lernzielzuordnung zu Prüfungsitems, Abhalten von Workshops für Fachvertreter/innen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2305,4 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 06. Juni 2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor 


